
Französisch an der 
Ursulinenschule Hersel

 



Französisch

• Gründe für die Wahl des 
Faches Französisch 

• Unterrichtsgestaltung und 
Herausforderungen des 
Fachs 

• Französisch an der USH 



Warum sollte 
man 

Französisch 
wählen? 

 
Aus 7 guten 

Gründen!



7 gute Gründe für Französisch

Partnerland von 
Deutschland 1.



7 gute Gründe für Französisch

Vielzahl an Schul- und 
Städtepartnerschaften, 

an Begegnungs- und 
Austauschprogrammen macht 

die deutsch-französische 
Zusammenarbeit einzigartig2.



7 gute Gründe für Französisch

Über 130 Studiengänge verleihen 
nach Studienaufenthalten in beiden 

Ländern einen binationalen 
Abschluss. 

Handel, Investionen und 
Wirtschaftsprojekte (z.B. Airbus) 
haben einen hohen Bedarf an 
zweisprachig qualifizierten 

Mitarbeiter*innen.
2.



7 gute Gründe für Französisch

Brückensprache zum Erwerb weiterer 
Romanischer Sprachen (Spanisch, 
Italienisch, Portugiesisch, Rumänisch....)3.



7 gute Gründe für Französisch

Weltweite Handelssprache (nach Englisch 
und Chinesisch) und  
Sprache der Kultur (Mode, Gastronomie)4.



7 gute Gründe für Französisch

Französisch wird auf         Kontinenten gesprochen, 
ist Amtssprache in 29 Staaten und Arbeitssprache 
zahlreicher internationaler Organisationen (UNO, 
EU, NATO, OECD, Europarat).
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7 gute Gründe für Französisch

Weltsprache mit 274 Millionen 
Sprecher*innen weltweit

6.



7 gute Gründe für Französisch

• Französisch ist nach Englisch die 
Fremdsprache,die weltweit am häufigsten 
gelernt und unterrichtet wird. 

• Französisch und Englisch sind eine 
unschlagbare Kombination: Sie sind neben 
Deutsch die meist gesprochenen 
Sprachen Europas.
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Kurzum...

Französisch ist eine.... 
① Weltsprache 
② ideale Brückensprache 
③ Sprache der Kultur 
④ Sprache der internationalen Beziehungen 



Passt Französisch 
zu Ihrer Tochter? 

• Wenn Ihre Tochter sich für 
Sprachen und lebendige Kultur 
interessiert und bereit ist, 
dranzubleiben, kann 
Französisch eine tolle und 
bereichernde Wahl sein!



Französisch passt zu Ihrer Tochter: 
•  ✔  Ihre Tochter ist kommunikativ, unterhält sich gern und ist aufgeschlossen.
•✔  Ihre Tochter interessiert sich für Sprachen und andere Länder, hat Freude am Lernen neuer 

Wörter, an Grammatik und an der Kommunikation in einer anderen Sprache.
•✔  Ihre Tochter hat eine gute Merkfähigkeit: Französisch hat eine andere Aussprache als 

Deutsch, viele unregelmäßige Verben und eigene Regeln, die man sich einprägen muss.
•✔  Ihre Tochter ist lernbereit und geduldig - gerade am Anfang können Rechtschreibung und 

Aussprache herausfordernd sein.
•✔  Ihre Tochter hat gute Grundlagen in Deutsch und liest gern: Wer sich gut im Deutschen 

ausdrücken kann, hat es oft leichter, grammatikalische Strukturen im Französischen zu verstehen.
•✔  Ihre Tochter kann sich gut motivieren und ist fleißig. Regelmäßiges Üben ist wichtig, 

besonders bei Vokabeln und Aussprache.
•✔  Ihre Tochter hat keine Angst vor dem Sprechen! Im Französischen gibt es Laute, die es im 

Deutschen nicht gibt. Offenheit, sich auszuprobieren, ist hilfreich.



Der Französischunterricht ab 
Klasse 7

• kulturelle Aspekte: Schulsystem, 
Alltagsgestaltung, Jugend, 
Vorstellung verschiedener 
Regionen und Städte, bekannte 
Persönlichkeiten aus dem 
französischsprachigen Raum, 
Musik, Kunst, Sport, Küche  

• soziokulturelle / politische 
Besonderheiten: les médias, moi 
et mes amis, ma famille et moi…

Inhalte



Der Französischunterricht ab 
Klasse 7

• Hören (z.B. Wegbeschreibungen, Durchsagen 
am Bahnhof, im Supermarkt/auf dem Markt, …)  

• Sprechen (z.B. über sich selbst sprechen, 
seine Meinung äußern, etwas über eine Region 
erzählen, über den Schulalltag sprechen, …)  

• Lesen (z.B. einem Text wichtige Informationen 
entnehmen, kleine Geschichten verstehen, …)  

• Schreiben (z.B. kurze Beschreibungen über 
das eigene Leben, die Familie, Email, …)  

• Sprachmittlung (Dt.—>Frz., Frz.—> Dt., z.B. 
eine Situation im Restaurant, in der Schule, im 
Urlaub,…)

Kompetenzerwerb



Der Französischunterricht ab 
Klasse 7

• Aussprache (viele Nasallaute, Schriftbild 
und Aussprache weit voneinander 
entfernt)  

  Beispiele: Qu‘est-ce que c‘est? [käskössä] 
  Bordeaux, contemporain  
• komplexe Grammatik, die stets 

Genauigkeit erfordert

Herausforderungen 
allgemein



Der Französischunterricht ab 
Klasse 7

• v.a. die Aussprache, daher zu Beginn 
deutlicher Schwerpunkt auf Mündlichkeit 

• Steile Progression: Französisch ist eine 
komplexe und deshalb sehr spannende 
Sprache —> mehr grammatikalische 
Phänomene pro Lektion, weniger Zeit 
zum Üben 

Herausforderungen für 
F7



Der Französischunterricht ab 
Klasse 7

• vier Unterrichtsstunden pro Woche
• Fünf schriftliche Leistungsüberprüfungen 

(Klassenarbeiten): Sprachmittlung, 
Leseverstehen, Hörverstehen, Grammatik, 
freies Schreiben 

• Kommunikationsprüfung in Jgst. 8 und 10
• SoMi: mündliche Beteiligung, 

Hausaufgaben, Vokabelüberprüfungen, 
Beteiligung in Gruppenarbeit, Übernahme 
von Referaten… 
(Selbsteinschätzungsbögen)

Anforderungen



Der Französischunterricht ab 
Klasse 7

• Découvertes 1 (ab 2020) (Lehrbuch, 
Übungsheft, grammatisches Beiheft)

• Lehrbuchbegleitende /-unterstützende 
Materialien, v.a. 
Differenzierungsübungen

 
• Filme, Lieder, Klett-Online, Youtube, 

Arte-Mediathek, Lektüren, Websites 
… 

Unterrichtsgestaltung



Der Französischunterricht ab 
Klasse 7

• Besuche beim französischen Kinofestival 
cinéfête in der Bonner Kinemathek

• Teilnahme an 
Fremdsprachenwettbewerben des 
Deutsch-französischen Instituts

• Entdecken der cuisine française/ 
französischen Kulinarik: z.B. Crêpes in der 
Schulküche

• Besuch französischer 
Theateraufführungen, Lesungen o.ä.

• Fahrt nach Liège

En plus… 



Schülerinnenaustausch mit der 
privaten Institution Saint Joseph 
in Tassin-la-Demi-Lune bei Lyon

einwöchiger Austausch für die 
Klassen 8/9 



Der Schülerinnenaustauch mit 
dem Lycée Roland Garros auf 

La Réunion

• individueller Austausch 
• richtet sich an Schülerinnen der 

Einführungsphase 
• Unsere Schülerinnen werden ca. drei 

Monate lang in Gastfamilien 
untergebracht 

• Der Austausch wird im Rahmen des 
Programms „Brigitte Sauzay“ 
gefördert 

• Unter bestimmten Voraussetzungen 
beteiligt sich das Deutsch-
Französische Jugendwerk an den 
Kosten des Fluges



Weitere 
Austausch- 
programm

e

• In Kooperation mit dem DFJW/OFAJ 

und verschiedenen Schulen in 

Frankreich 

• Voltaire-Programm (1/2 Jahr Aufenthalt 

in Frankreich, ab Jgst. 8-EF) 
• Brigitte Sauzay-Programm  
(3-monatiger Aufenthalt in Frankreich, Jgst. 

9-EF)



DELF-Diplom
• Viele unserer Schülerinnen legen jährlich die 

französische Sprachprüfung DELF (Diplôme 
d’études en langue française) auf 
unterschiedlichen Niveaus ab (A1-B2). 

• Das Diplom existiert seit 1985 und wird vom 
Ministère de l'Education Nationale vergeben. 

• Es handelt sich dabei um ein 
standardisiertes und in der ganzen Welt 
anerkanntes, staatliches französisches 
Sprachdiplom. 

• Es ist unbegrenzt gültig und attestiert die 
Beherrschung der vier Sprachkompetenzen 
Hörverstehen, Leseverstehen, schriftlicher 
und mündlicher Ausdruck.



DELF-DiplomeVergabe der Delf-Diplome



Fragen?  
Des 

questions
?


